
Ergebnisprotokoll 

der Sitzung am 19. Februar 2026 

des Gemeindeausschusses Ingelheim 

der Pfarrei St. Maria Magdalena Ingelheim 
 

Anwesende:  Elisabeth Bodenstein  Christine Wüst-Rocktäschel 

   Sabine Goldberg-Ohr  Markus Dannhäuser 

   Michael Grüger 

   Monika Hantel 

   Maria Mehlig        

   Barbara Rosebrock 

   Michael Schadt 

   Gisela Schlösser-Bockius 

   Luise Schweikhard 

   Cordelia Warlo    

   Annette Wasserzier 

 

Entschuldigt:  Franz Diehl,  Andrea Hartkopf   

 

Als Gast:  Herr Deissler (Verwaltungsrat)  

 

    

TOP 1: 

 

 

 

 

 

 

TOP 2: 

Nach Begrüßung und der Feststellung, dass die Einladung zur 

Versammlung rechtzeitig ergangen und das Protokoll genehmigt ist, gab es 

die Frage von Frau Wüst-Rocktäschel, ob unter TOP 4 "Bericht der 

Pfarreileitung" im Vorfeld beschlossen werden müsste, dass zu einem 

Punkt eine Abstimmung erfolgen soll. Einhellige Meinung: Abstimmung 

vorab über Abstimmung ist nicht erforderlich. 

 

Mit einem Impuls aus "Glaube und Leben" zum Thema Fastenzeit wurde 

die Sitzung eröffnet. 

 
Vorgezogen 

TOP 7: 
Ein Teil des TOP Verschiedenes wurde vorgezogen, damit sich Herr 

Deissler früher verabschieden kann: 

Vor der Gemeindeausschuss-Sitzung haben sich die "Kümmerer" von Frei 

Weinheim getroffen, um zusammenzutragen, was in Frei Weinheim anliegt: 

• Turmsanierung (Kosten ca. 250 000 €) 

• Heizung im Pfarrhaus 

Herr Deissler, der im Verwaltungsrat als Frei Weinheimer für diesen 



Gemeindeteil zuständig ist, ruft alle Ausschussmitglieder auf, sich bei 

Reparatur- und Sanierungsbedarf an den Verwaltungsrats zu wenden. 

 

TOP 3: 

 

 

Profilbildung der Pfarrei 

 

Aus der Sammlung "neuer Pflänzchen", die in der vergangenen 

Gemeindeausschuss-Sitzung zusammen getragen wurde hat der Vorstand 

des Gemeindeausschusses bei einem weiteren Treffen einen Vorschlag 

erarbeitet, welches spezifische Profil die Gemeinde Ingelheim in die 

Pfarrei einspielen könnte.  

Die Besonderheit in Ingelheim ist im Gegensatz zu den anderen 

Gemeinden, dass Ingelheim städtisch ist. Also stellen die Veranstaltungen, 

die im städtischen Rahmen stattfinden ein Alleinstellungsmerkmal dar: 

• die Teilnahme am Freundschaftsfest – zeigt zwar Präsenz der 

Gemeinde bzw. der Pfarrei, ist aber eine Veranstaltung der Stadt und 

nicht der Kirche 

Aber: 

• Die "Kirche auf dem Markt" kann so nur in Ingelheim stattfinden. 

 

Hier könnte das Angebot ausgebaut werden, um das Profil der Ingelheimer 

Gemeinde zu schärfen: Christi Himmelfahrt oder Fronleichnam könnten in 

die "Mitte" geholt werden, zu Allerheiligen könnte es ein Angebot zum 

Totengedenken auch für kirchenfernere Mitmenschen geben. 

Motto der "Kirche auf dem Markt" könnte sein:"Gott hat eine Herz für 

Alle" oder "Kirche mittendrin" 

• Etwas ganz Besonderes ist die Medienkirche in Sporkenheim, da 

einzigartig in der Pfarrei: "Die Medienkirche – offen für Alle, ein 

Rückzugsort für jeden einzelnen" könnte hier das Motto sein. 

 

Diese Vorschläge werden an den Pfarreirat als Beitrag Ingelheims 

weitergegeben.  

 

TOP 4: Information der Pfarreileitung 

 

• Schließung der KÖB Ober Ingelheim: 

Bei der letzten Pfarreiratsitzung wurde beschlossen, die KÖB Ober 

Ingelheim auf Antrag des KÖB-Teams zu schließen. 

Da früher oder später das alte Pfarrhaus, in dem sich die Bücherei befindet 

verkauft werden muss und die Bücherei dann erneut umziehen müsste 

(wahrscheinlich in die Kirche – verbunden mit Anschaffungen), und da die 

Ausleihzahlen kontinuierlich sinken und das Team langsam überaltert, hat 

es sich zu diesem Schritt entschlossen. 

Bis Ostern sollen sämtliche Medien zurückgebracht werden. Nach Ostern 

werden die Teams der anderen Büchereien der Pfarrei (Ockenheim, Gau 

Algesheim und Heidesheim) eingeladen, sich aus dem Medienbestand zu 



bedienen, auch das Mobiliar, sofern es nicht für das Pfarrei-Archiv oder die 

Büroräume gebraucht wird kann entnommen werden. 

Frage am Rande: Was geschieht mit den Sternsinger-Materialien, die 

ebenfalls im alten Pfarrhaus gelagert sind bei einem Verkauf, wo können 

diese Dinge künftig untergebracht werden? 

 

• Es gibt (über das Bistum vermittelt) eine Anfrage einer europäischen 

Russisch-Orthodoxen Gemeinde aus Paris nach einem Ort für ihre 

Gottesdienste. Wunschort der Gemeinshaft wäre St. Michael Ober 

Ingelheim. Im Gemeindeausschuss kamen verschiedene Fragen und 

Diskussionspunkte auf. Die Fragen, die noch zu klären sind, werden 

von der Pfarreileitung beantwortet bzw. an den Popen 

weitergegeben; es wird ein Treffen zwischen dem 

Gemeindeausschuss und dem Popen geben.  

• Im Verwaltungsrat wurde beschlossen, der DHL Platz für 

Packstationen zu überlassen. In Frage kommen hier evtl. St. Michael 

Ober Ingelheim – die kleine Grünfläche neben der Zufahrt zur 

Kirche und St. Paulus. Die DHL muss noch prüfen, ob die gebotenen 

Optionen realisierbar sind. 

 

 

TOP 5: Sternwanderung 

 

Zum Aufbau und für Dienste auf dem Jakobsberg werden Helfer gesucht. 

Sabine Goldberg-Ohr betreut wieder die Senioren und stattet der 

Medienkirche einen Besuch ab. Nach dem nächsten Vorbereitungstreffen 

der Sternwanderung wird es wohl Dienste-Listen geben, in die man sich 

eintragen kann.  

 

TOP 6: Berichte aus den Orga-Teams 

 

• Die Teams "ökumenischer Weltgebetstag" arbeiten auf Hochtouren, 

um die Veranstaltungen in Ingelheim West/Versöhnungskirche, St. 

Michael Frei Weinheim und Ober Ingelheim vorzubereiten. 

• Das Team "Innehalten um sieben" bietet in der Versöhnungskirche 

ökumenische Andachten in der Fastenzeit an. - Schade, dass die 

Bildung dieses Orga-Teams vorher im Gemeindeausschuss nicht 

bekannt war und sich so niemand Interessiertes mehr beteiligen 

konnte. Hier gab es auch keine Rücksprache mit der Pfarreileitung, 

lediglich  

• Das Team "ökumenischer Kreuzweg" Ingelheim Nord/West trifft 

sich am 10.3. (Kontakt Barbara Rosebrock) 

• Das Team "Instandhaltung St. Michael Ober Ingelheim" arbeitet 

fleißig, die Arbeit reißt nicht ab. Für den Erstkommunion-



Gottesdienst am 11.4. sind hier Stühle zu stellen. Das könnte evtl. 

schon vor Ostern geschehen – wer hier das Team unterstützen 

möchte ist herzlich willkommen. 

• Zur Vorbereitung von Christi Himmelfahrt und Fronleichnam, beides 

dieses Jahr in Frei Weinheim, sind noch Orga-Teams zu bilden 

(Kontakt Barbara Rosebrock) 

 

TOP 7: 

 

 

 

 

 

 

Verschiedenes 

• s.o. Anfrage von Herrn Deissler 

• Klausurtag des Gemeindeausschusses 27.6.26, 13 – 17 Uhr 

Themen: Jahresplanung der Orga-Teams und Profilbildung 

 

Die nächste Sitzung findet am 18.6.2026 um 19:30 Uhr statt. 

 

 

 

26.02.2026 

FdP: Annette Wasserzier 


